
 
 

Die Tätigkeit … schwach 
0 Punkte 

teilweise 
1 Punkt 

stark 
2 Punkte 

… findet mit regelmäßig 
wechselnden Kindern/ Jugendlichen 
statt 

Ja teilweise Nein 

… hat folgende Häufigkeit: Ein bis zwei Mal Mehrfach (z.B. 
auch mehr als drei 
Tage 
hintereinander) 

Regelmäßig 

… hat folgenden zeitlichen Umfang: Stundenweise Mehrere Stunden 
tagsüber 

Über Tag und Nacht 

… ermöglicht den Aufbau eines 
Vertrauensverhältnisses 

Nein Vielleicht Gut möglich 

… beinhaltet eine Hierarchie, ein 
Machtverhältnis - - Kultur macht stark Angebote 

immer, da mind. eine 
erwachsene Person mit 
Minderjährigen interagiert! 

… der Altersunterschied von 
Betreuenden zu Betreuten: 

Gering (weniger als 
drei Jahre, Aspekte 
der Peergewalt 
reflektieren!) 

Mittel (drei bis fünf 
Jahre, Aspekte der 
Peergewalt 
reflektieren!) 

Hoch (mehr als fünf Jahre) 

… hat folgende Zielgruppe: Über 15 Jahre 12 – 15 Jahre Unter 12 Jahre 

… berührt die persönliche Sphäre 
des Kindes/ Jugendlichen (sensible 
Themen und/oder Körperkontakt, 
wie z.B. bei akrobatischen Übungen, 
Haltungskorrekturen, …) 

Nie Nicht 
auszuschließen 

Immer 

… wird in größeren Gruppen 
ausgeübt 

Ja Hin und wieder 
auch mit Einzelnen 

Nein 

… findet in der Öffentlichkeit statt Ja Nicht immer Nein 

… findet in 1:1 Situationen statt  Nein sehr selten Ja 

… beinhaltet Übernachtungen 
gemeinsam in einem Haus/ Zelt 

Nein - Ja 

Die im Gesetz (§72a SGB VIII) 

für die Notwendigkeit eines 

erweiterten Führungs-

zeugnisses genannten 

Entscheidungskriterien sind 

Dauer, Art und Intensität der 

Tätigkeit. Für die vorliegende 

Entscheidungshilfe wurden 

diese abstrakten Begriffe als 

konkrete Fragen formuliert, um 

die Entscheidungsfindung zu 

unterstützen.  

Das Schema kann als 

Orientierung dienen. Ab einer 

Gesamtzahl von 10 Punkten 

sollte für die Tätigkeit das 

erweiterte Führungszeugnis 

eingesehen werden – die letzte 

Entscheidung obliegt jedoch 

dem Verein. Bei Tätigkeiten, 

die eine Übernachtung 

gemeinsam in einem Haus oder 

Zelt beinhalten, wird grund-

sätzlich die Vorlage eines er-

weiterten Führungszeugnisses 

empfohlen. 
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Checkliste anhand der Tätigkeit 

Entscheidungshilfe: Wer braucht ein erweitertes Führungszeugnis? 
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Nach: LAG Kinder und Jugendkultur e.V. (Hrsg.): "Materialien zum Thema Kinderschutz", Hamburg 2021, S. 48 - S. 49




